
PB.Z-01-858-2 Kapitel 5: Zusammen leben

Antragsteller*in: Ansgar Bovet (KV Landkreis Leipzig)

Änderungsantrag zu PB.Z-01

Von Zeile 857 bis 860:
Aktives Kulturleben ist die Basis von demokratischen Gesellschaften. Hier findet die
Auseinandersetzung darüber statt, wie wir leben wollen. Deshalb mussKulturelle
Vielfalt sowie Transkulturalität, also die Gesellschaftgegenseitige Durchdringung von
Kulturen, zu fördern und zugleich Kultur in ihrem Bestand und ihrer ganzen Vielfalt im
Kulturschaffen sichtbar seinDiversität zu unterstützen, sind wichtige Aufgaben in der
offenen Gesellschaft. Migration drückt sich kulturell aus und bereichert uns. Wir wollen
Kultureinrichtungen öffnen und stärken, damit jede*r einfachen Zugang zu ihnen hat
und ihre Angebote nutzen und 

Begründung

Vielfalt, die nur abgebildet und konserviert wird, ist nur eine Sammlung von
Eigentümlichkeiten. Kultur ist Mitteilung im gegenseitigen Austausch. Hier im
Programmentwurf wird der Begriff „Migration“ m. E. nur im Kontext von Problemen und
Herausforderungen oder Geschichte erwähnt. Dabei ist Migration etwas Positives.

weitere Antragsteller*innen

Gesa Busche (KV Dresden); Marcus Hetzel (KV Dresden); Petra Čagalj Sejdi (KV
Leipzig); Stephan Stach (KV Leipzig); Norman Volger (KV Leipzig); Anne Schettler (KV
Leipzig); Patrick Maehlig-Schubert (KV Landkreis Leipzig); Thomas Keller (KV Landkreis
Leipzig); Kerstin Wilde (KV Leipzig); Jens Bitzka (KV Bautzen); Markus Scholz (KV
Mittelsachsen); Matthias Bienefeld (KV Landkreis Leipzig); Sidney Marek Schalles (KV
Dresden); Matthias Vialon (KV Landkreis Leipzig); Daniel Tiedtke (KV Leipzig); Jennifer
Petzl (KV Chemnitz); Paul Löser (KV Sächsische Schweiz - Osterzgebirge); Petra
Schmigalle (KV Leipzig); Jana Bovet (KV Landkreis Leipzig); Marcus Kossatz (KV
Görlitz); José Antolín Neumann (KV Dresden); Christopher Wittmann (KV Dresden)
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